
 

 

 
 
 
  

 

 

Liebe Klienten 
Liebe Geschäftsfreunde 

 

Die stets anzustrebende aussergerichtliche oder gerichtliche Streitbeilegung funktioniert nicht ohne 
Kommunikation unter den Parteivertretern und den Parteien selbst. 

 
 

 
Solche Vergleichsgespräche und der Austausch von Mitteilungen und/oder Dokumenten sind mit 
Behaftungsrisiken verbunden. - Rechtsanwälte bringen daher auf Ihren Korrespondenzen, e-mails 
und sonstigen Dokumenten Klauseln an, wie 

 

«… Diese Mitteilung ist unpräjudiziell, erfolgt ohne jede Rechtspflicht und ist nicht für den 
Gerichtsgebrauch bestimmt. …» 

 

«Vertraulichkeitsvorbehalt für Vergleichsverhandlungen» 

 

Wir haben einen Internet-Beitrag redigiert, der unseren Klienten und Geschäftsfreunden Einblick in 
die anwaltliche Arbeitsweise bei Vergleichsvorhaben bieten und über die Bedeutung, die Reichweite 
und Fallstricke solcher Vertraulichkeits-Klauseln informieren soll: 

 

 

 

https://www.bnlawyers.ch/2024/07/vertragsrecht-zivilprozessrecht-vertraulichkeitsvorbehalt-
fuer-vergleichsverhandlungen-156927 

 

 

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Bürgi Nägeli Rechtsanwälte 


